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Persönliche Zertifizierung

Cat A/B abgekürzt) durch das IBSC (FIG/IHO/ICA 
International Board on Standards of Competence 
for Hydrographic Surveyors and Nautical Carto-
graphers) hat sich im Bereich der Hydrographie 
etabliert und ist weltweit als Standard anerkannt 
(siehe dazu in diesem Heft: Sternberg 2025). Eine 
solche Akkreditierung von Ausbildungsstätten ist 
in einer so international arbeitenden Disziplin wie 
der Hydrographie äußerst wichtig. Die durch das 
IBSC anerkannten Programme sind international 
vergleichbar und somit auch die Qualifizierung 
ihrer Absolventen.

Die Lehrinhalte und die entsprechende Tiefe 
der zu vermittelnden Theorie ist in den IHO-Stan-
dards S-5A und S-5B (für »Hydrographic Survey-
ors«) und S-8A und S-8B (für »Nautical Cartogra-
phers«) festgelegt (IHO 2018; IHO 2017a, 2017b, 
2017c). Die Ausbildungsstätten müssen alle sechs 
Jahre nachweisen, dass sie diese Inhalte entspre-
chend der Standards lehren und auch die Anfor-
derungen an die praktischen Übungen und Leh-
renden erfüllen.

Aktuell (Stand April 2025) gibt es weltweit 22 
»Cat A«- und 33 »Cat B«-akkreditierte Programme 
für »Hydrographic Surveyor« mit Laufzeiten zwi-
schen 20 und 208 Wochen (IHO 2025). Im Allge-
meinen hat es sich sprachlich durchgesetzt, sich 
als Absolvent eines zertifizierten Programms als 

Wie bereits in der Ausgabe 123 der Hydrogra-
phi schen Nachrichten ausführlich beschrieben, 
wurde 2021 das multinationale Akkreditierungs-
programm HPAS (Hydrographic Professional Ac-
creditation Scheme) von der IFHS (International 
Federation of Hydrographic Societies) auf den 
Weg gebracht. HPAS ist ein mehrstufiges, interna-
tional anerkanntes Zertifizierungsprogramm, das 
die berufliche Qualifikation von Hydrographinnen 
und Hydrographen auf Basis von Ausbildung, 
praktischer Erfahrung und kontinuierlicher Weiter-
bildung bewertet und anerkennt. 

Von Anfang an ist auch die DHyG als IFHS-Mit-
glied involviert, insbesondere die Mitglieder des 
Arbeitskreises »HPAS« (ehemals »Zertifizierungs-
rat«). 

Doch warum sollte man sich zertifizieren lassen? 
Welche Vorteile bietet es?

Dieser Beitrag stellt das HPAS-Programm erneut 
vor und grenzt es vor allem zu der allgemein be-
kannten »Category A/B«-Akkreditierung ab und 
erläutert die Vorteile einer solchen persönlichen 
Berufszertifizierung.

Was ist der Unterschied zwischen 
Category A/B und HPAS?
Die Akkreditierung von Ausbildungsprogrammen 
mit dem Siegel »Category A/B« (im Folgenden als 
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Wie funktioniert HPAS?
HPAS bietet insgesamt drei verschiedene Level an: 
Level 2, Level 1 und Level 0. Des Weiteren gibt es 
ein »Affiliate«-Level für Studierende, die sich in der 
Ausbildung befinden. Die HPAS-Level unterschei-
den sich hinsichtlich der Anforderung an die Berufs-
erfahrung, besonders in Hinblick auf die Position 
bzw. Verantwortungsstufe in den durchgeführten 
Projekten des Bewerbenden. Im Allgemeinen wer-
den die Level allgemein wie folgt unterschieden: 
• Level 2 (AH-L2): Hierbei handelt es sich um 

einen praktisch arbeitenden Hydrographen, der 
unterschiedliche Vermessungsaufgaben durch-
führen und Anweisungen ausführen kann. 

• Level 1 (AH-L1): Dieses ist ein fortgeschritte-
neres Level, für diejenigen, die bereits mehr 
Erfahrung in leitenden, übergeordneten 
Positionen sammeln konnten. Eine als Level 1 
zertifizierte Person sollte Erfahrungen in der 
Planung, Durchführung und Leitung komplexer 
und multidisziplinärer hydrographischer Ver-
messungsprojekte haben. 

• Level 0 (AH-L0): Dies ist das höchste Level für 
diejenigen, die kontinuierlich sowohl ihre tech-
nischen Fähigkeiten und Kenntnisse weiterent-
wickelt haben, aber auch durch ihre Führungs-
fertigkeiten und ihr Management an beruflicher 
Reputation und Einfluss gewinnen konnten. 

»Cat A/B«-Hydrograph bzw. -Hydrographin vor-
zustellen. Dies ist jedoch missverständlich, da es 
sich hierbei nicht um eine persönliche Zertifizie-
rung handelt, sondern das Ausbildungsprogramm 
akkreditiert ist. 

Gute Hydrographinnen und Hydrographen 
zeichnen sich nicht nur durch eine fundierte theo-
retische Ausbildung aus, sondern vor allem auch 
durch praktische Berufserfahrung und berufsspe-
zifische Weiterbildungen. Durch HPAS lassen sich 
Bewerbende insbesondere diese durch Erfahrung 
gewonnen Kompetenzen neben der theoreti-
schen Qualifizierung anerkennen. 

Der Bedarf für eine solche persönliche Zerti-
fizierung wurde schon vor ca. 20 Jahren auch 
im deutschsprachigen Raum erkannt. Die DHyG 
gründete daraufhin 2007 das Gütesiegel »DHyG-
Anerkannter Hydrograph«, das basierend auf Be-
rufsabschluss, Berufserfahrung und Tätigkeiten in 
der Praxis, Forschung, Entwicklung und Lehre ver-
liehen wurde. 

Persönliche Zertifizierungsprogramme können 
sich durch das IBSC anerkennen lassen so wie auch 
Ausbildungsstätten für den »Cat A/B«. Im Jahr 
2022 war das der Fall für HPAS, das heute eins von 
weltweit inzwischen vier vom IBSC akkreditier-
ten persönlichen Zertifizierungsprogrammen ist 
(Stand April 2025). 

 

 

Category A Category B Surveying Degree Certificates/Diplomas 

Af
fil

ia
te

 

Certificate or proof of 
study. 

Certificate or proof of 
study. 

Certificate or proof of 
study. 

Certificate or proof of 
study. 

Le
ve

l 2
 

1 years relevant 
experience. 

2 years relevant 
experience. 

Additional formal 
courses. 
 
3 years relevant 
experience. 

Additional formal 
courses. 
 
4 years relevant 
experience. 

Le
ve

l 1
 

2 years relevant 
experience including 
supervisory time. 

Additional formal 
courses. 
3 years relevant 
experience including 
supervisory time. 

Additional formal 
courses. 
5 years relevant 
experience including 
supervisory time. 

Additional formal 
courses. 
7 years relevant 
experience including 
supervisory time. 

Le
ve

l Ø
   

10 years relevant 
experience including 
supervisory time. 

15 years relevant 
experience including 
supervisory time. 

16 years relevant 
experience including 
supervisory time. 

N/A 

Applicant Qualification and Experience 

Abb. 1: HPAS im Überblick 
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Etablierung von »Cat A/B« für Ausbildungspro-
gramme. Die Lehrinhalte der akkreditierten Pro-
gramme sind genau definiert und somit weltweit 
einheitlich. 

Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung 
vermittelt die wichtigen theoretischen Grundla-
gen für einen erfolgreichen Berufsstart. Allerdings 
sind die Kenntnisse und Fähigkeiten, die im Rah-
men des Berufsalltags in unterschiedlichen Projek-
ten oder Fortbildungen erlernt werden, genauso 
wichtig für die eigene berufliche Weiterbildung 
und Weiterentwicklung. Eine persönliche Zerti-
fizierung ist eine auf die Berufsqualifizierung fol-
gende »Folgezertifizierung«, die die persönliche 
Weiterentwicklung und praktische Kompetenzen 
berücksichtigt. Dabei ermöglichen die HPAS-Stu-
fen eine strukturierte Karriereentwicklung. Hier-
bei kann man über die Steigerung der persönli-
chen Erfahrungen und fachlichen Fortbildungen 
schrittweise aufsteigen, um seine Position in der 
Branche Hydrographie zu stärken.

Vor allem für berufliche Quereinsteiger, die kein 
»Cat A/B«-Programm abgeschlossen haben, be-
steht somit die Möglichkeit, eine internationale 
Anerkennung zu erhalten, sofern der Nachweis 
über die geforderten theoretischen Inhalte ander-
weitig vorhanden ist.

Aber auch für Hydrographinnen und Hydro-
graphen mit einem »Cat A/B«-Abschluss ist eine 
HPAS-Anerkennung erstrebenswert, da es sich 
erstens, anders bei einer »Cat A/B«-Akkreditie-
rung, um eine persönliche Zertifizierung handelt. 
Zweitens werden die im Berufsverlauf erworbenen 
Kenntnisse und Fähigkeiten berücksichtigt.

»Continuing Professional Development« (CPD) 
ist ein wichtiges Element des HPAS und ist Teil 
der jährlichen Erneuerung. Dies erfolgt durch die 
Dokumentation der Weiterbildungen, an denen 
man teilgenommen hat. Dieses Verfahren fördert 
die kontinuierliche berufliche Weiterentwicklung 
und kann für Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer auch in Gesprächen mit dem Arbeitgeber von 

Die Anforderung an die Länge der Berufserfah-
rung variiert in Abhängigkeit der Art des berufs-
qualifizierenden Abschlusses. Für Bewerber ohne 
Abschluss eines vom IBSC anerkannten »Cat A«- 
oder »Cat B«-Programms besteht die Möglichkeit, 
durch Nachweis gleichwertiger Qualifikationen 
und Erfahrungen eine Zertifizierung zu erlangen.

Allgemeine Richtwerte hinsichtlich der Berufs-
erfahrung lassen sich aus der Tabelle in Abb.  1 
entnehmen. Diese sind jedoch nur als Mindest-
anforderung bzw. zur allgemeinen Orientierung 
zu verstehen. Ausschlaggebend ist die Position 
und damit die einhergehende Verantwortung, die 
die Bewerbenden in unterschiedlichen Projekten 
übernommen haben.

Bewerbungen können zwei Mal im Jahr einge-
reicht werden. Die Unterlagen unterscheiden sich 
in Abhängigkeit des angestrebten Levels, aber in 
der Regel gehören dazu:
• ein Lebenslauf, 
• der Nachweis der Berufsqualifizierung,
• ein Logbuch (mit einer Auflistung der Projekte, 

an denen jemand teilgenommen hat), 
• eine ausgefüllte Liste mit aufgeführten Erfah-

rungen (»experience matrix«),
• zwei Projektberichte,
• eine Kritik zu einem der eingereichten Projekte.

Falls man keinen Abschluss eines »Cat A/B«-zerti-
fizierten Programmes hat, benötigt man zusätzlich 
eine ausgefüllte »qualification matrix«, in der man 
auflistet, durch welche Weiterbildungsangebote 
man die geforderten Inhalte des IHO-Standards 
S-5A oder S-5B anderweitig nachgeholt hat.. 

Welche Vorteile habe ich von einer 
persönlichen Zertifizierung?
Eine persönliche Zertifizierung, wie durch HPAS, 
hat den Vorteil, dass berufliche Qualifizierung 
und Erfahrungen international vergleichbarer 
werden. Wie wichtig internationale Vergleichbar-
keit in der Hydrographie ist, zeigt die erfolgreiche 

Fragen zu HPAS?
Bei jeglichen Fragen – auch 
zur Erstellung Ihrer HPAS-
Bewerbungsunterlagen, 
können Sie sich an die 
Leiterin des Arbeitskreises 
»HPAS« wenden, Tanja Dufek 
(t.dufek@fugro.com), oder 
gerne auch an Thomas Thies 
(thomas.thies@hpa.hamburg.
de), Kristoffer Stoddart (kris@
hydronautz.com) oder Mona 
Lütjens (mona.luetjens@
cimbria-subsea.de), die sich 
bereits erfolgreich durch 
HPAS haben zertifizieren 
lassen.
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Nutzen sein. Des Weiteren könnte HPAS als Argu-
ment bei der Begründung für Aufstiegs- und Kar-
rierechancen im eigenen Unternehmen, z. B. bei 
der Höhergruppierung, verwendet werden. HPAS 
könnte somit einen Beitrag bei der Förderung von 
Fachkarrieren leisten.

Ein Vorteil von HPAS im Vergleich zu dem 
»DHyG-Anerkannten Hydrographen« ist die inter-
nationale Anerkennung. HPAS an sich ist bereits 
ein multinationales Programm, bei dem neben 
Deutschland auch Belgien, Frankreich, die Nieder-
lande, Italien, Südafrika und das Vereinigte König-
reich beteiligt sind. 

Wie bereits erwähnt, ist HPAS eines von vier 
vom IBSC anerkannten Programmen. Die anderen 
sind in Australasien, Kanada und Nordamerika an-
sässig. Mit dem kanadischen Programm konnte 
HPAS bereits eine wechselseitige Anerkennung 
(»mutual recognition«) schließen. Dies ist ein 
Schritt vorwärts hinsichtlich der weltweiten Ver-
gleichbarkeit der persönlichen beruflichen Zerti-
fizierungen. 

Schließlich wird man mit HPAS Teil eines inter-
nationalen professionellen Netzwerks von an-
erkannten Hydrographen, was auch für berufliche 
Kontakte, Kooperationen oder Fortbildungsmaß-
nahmen nützlich sein kann. 

In einigen internationalen Ausschreibungen 
werden hinsichtlich der Anforderung an das hy-
drographische Personal bereits persönliche Zerti-
fizierungen wie HPAS als eine Option angegeben. 
Es deutet sich an, dass sich das Programm künftig 
auch im europäischen Raum etablieren könnte. 
Eine Prognose, wie HPAS sich durchsetzen wird, ist 
schwierig, aber es scheint vor allem für internatio-
nale Offshore-Projekte von größerem Interesse zu 
sein. 

Für die DHyG ist es wichtig, die internationale 
Zusammenarbeit mit anderen Berufsverbänden 
in der IFHS hinsichtlich der persönlichen Berufs-
zertifizierung zu unterstützen. Interessierte DHyG-
Mitglieder haben den Vorteil, dass sie dank ihrer 
Vereinsmitgliedschaft nur die Hälfte der Zertifizie-
rungsgebühren zahlen. 

Aufruf zur Zertifizierung: 
Die DHyG übernimmt die Gebühren für 
drei DHyG-Mitglieder!
HPAS ist noch vergleichsweise »jung«. Bisher ha-
ben 45 Personen erfolgreich einen HPAS-Level 
erhalten (inklusive der Testphase). Darunter befin-
den sich drei DHyG-Mitglieder, die sich im aller-
ersten Durchlauf (Testphase) haben zertifizieren 
lassen. 

Die DHyG möchte hiermit einen Aufruf starten 
und bekannt geben, dass die Gebühren für die 
HPAS-Zertifizierung (exklusive der jährlichen Er-
neuerung) für drei Mitglieder übernommen wer-
den. 
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Jedes DHyG-Mitglied kann sich dafür mit einem 
Motivationsschreiben und englischem Lebenslauf 
bis zum 31.08.2025 bei der Geschäftsstelle be-
werben. Es können gerne auch weitere für HPAS 
benötigte Unterlagen eingereicht werden, jedoch 
wird die Auswahl bei mehr als drei Interessenten 
nur basierend auf dem Motivationsschreiben und 
dem Lebenslauf erfolgen. 

Die Entscheidung über die Auswahl erfolgt im 
September, sodass noch genug Zeit für die Zu-
sammenstellung der Dokumente vor der offiziel-
len HPAS-Einreichungsfrist am 31.10.2025 erfolgen 
kann. Wir würden uns freuen, wenn die neuen 
HPAS-Zertifizierten Interesse hätten, im Arbeits-
kreis mitzuwirken und so HPAS weiter zu bewer-
ben. 

Weitere Informationen zu HPAS sind auf der 
DHyG-Webseite (dhyg.de) und natürlich auf der 
Homepage von HPAS (https://hydrography.earth/
hpas) zu finden. //


